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GEMÄLDE 

PLASTIK  -  KUNSTGEWERBE 

aus  einer  Berliner  Privatsammlung 

(NICHTARISCHER  BESITZ) 


HANS  W  LANGE  •  BERLIN  W  9 


BELLEVUESTRASSE  7 


AUKTION  S-BE  DINGUN  GEN 


Die  Versteigerung  geschieht  in  Reichsmark  gegen  sofortige  bare  Zahlung  in 
deutscher  Reichswährung.  Spätere  Zahlung  ist  nur  mit  meinem  ausdrücklichen 
Einverständnis  zulässig  und  bankmäßig  zu  verzinsen.  Bei  Verzögerung  der 
Zahlung  hat  der  Käufer  für  alle  durch  die  Verzögerung  für  die  Versteigerungs¬ 
firma  sich  ergebenden  etwaigen  Schäden,  besonders  für  etwaige  Zins-  und  Kurs¬ 
verluste,  aufzukommen. 

Auf  den  Zuschlagspreis  sind  15%  Aufgeld  zu  entrichten. 

Von  den  der  Versteigerungsfirma  unbekannten  Käufern  können  Gebote  oder 
schriftliche  Aufträge  nur  dann  angenommen  werden,  wenn  bis  zu  Beginn  der 
Auktion  entsprechende  Deckung  hinterlegt  wurde.  Persönlich  anwesende  unbe¬ 
kannte  Bieter  bitte  ich,  sich  bereits  vor  der  Sitzung  bei  der  Auktionsleitung 
zu  legitimieren. 

Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des  Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits 
mit  dem  Zuschlag  auf  den  Käufer  über. 

Ich  behalte  mir  das  Recht  vor,  Nummern  außerhalb  der  Reihenfolge  des  Kata- 
loges  zu  versteigern,  Nummern  zusammenzunehmen  und  Nummern  zu  teilen. 
Gesteigert  wird  um  mindestens  eine  Mark,  von  hundert  Mark  aufwärts  um 
fünf  Mark,  von  fünfhundert  Mark  aufwärts  um  mindestens  zehn  Mark,  von 
tausend  Mark  aufwärts  um  mindestens  fünfzig  Mark. 

Der  Zuschlag  wird  erteilt,  wenn  nach  dreimaligem  Aufruf  eines  Gebotes  kein 
Ubergebot  abgegeben  wird.  Die  Erteilung  des  Zuschlages  kann  der  Versteigerer 
als  Vertreter  des  Auftraggebers  —  der  Versteigerer  ist  unmittelbarer  Stell¬ 
vertreter  des  Auftraggebers  —  sich  Vorbehalten  oder  verweigern. 

Die  Käufer  sind  gehalten,  ihre  Erwerbungen  sofort  nach  der  Auktion  in  Empfang 
zu  nehmen.  Eine  Haftung  für  die  Aufbewahrung  verkaufter  Nummern  kann 
in  keiner  Weise  übernommen  werden.  Der  Versand  erfolgt  in  jedem  Falle  auf 
Kosten  und  Gefahr  des  Käufers. 

Wird  die  Zahlung  nicht  sofort  an  den  Versteigerer  geleistet  oder  die  Abnahme 
der  zugeschlagenen  Sache  verweigert,  so  findet  die  Übergabe  des  Gegenstandes 
an  den  Käufer  nicht  statt.  Der  Käufer  geht  vielmehr  seiner  Rechte  an  dem 
Zuschlag  verlustig  und  der  Gegenstand  wird  auf  seine  Kosten  noch  einmal  ver¬ 
steigert.  In  diesem  Falle  haftet  der  Käufer  für  den  Ausfall;  dagegen  hat  er  auf 
einen  Mehrerlös  keinen  Anspruch  und  wird  auch  zu  einem  weiteren  Gebot  nicht 
zugelassen. 

Da  Gelegenheit  geboten  ist,  sich  durch  Ansichtssendungen  und  an  den  Besich¬ 
tigungstagen  von  dem  Zustande  der  Stücke  und  der  Richtigkeit  der  Katalog¬ 
angaben  zu  überzeugen,  können  Reklamationen  keinerlei  Berücksichtigung  finden, 
Rückgaben  gekaufter  Gegenstände  können  nicht  gemacht  werden. 

Aufträge  erbitte  ich  in  eingeschriebenem  Brief,  nötigenfalls  telegraphisch.  Tele¬ 
graphische  Aufträge  bitte  ich  brieflich  zu  bestätigen.  Ich  bitte  um  möglichst 
frühzeitige  Übersendung  der  Aufträge,  so  daß  sie  spätestens  am  Vortage  der 
Versteigerung  in  meinen  Händen  sind.  Ich  bemühe  mich,  auch  später  ein¬ 
treffende  Aufträge  richtig  auszuführen,  übernehme  aber  keine  Garantie. 

Anfragen  über  Auktionsresultate  beantworte  ich  nur  meinen  Auftraggebern. 

Vereinbarter  Erfüllungsort  für  alle  Verpflichtungen  der  Käufer  und  ausschließ¬ 
licher  Gerichtsstand  ist  Berlin. 

Auslandszahlungen  müssen  in  Devisen  oder  freier  Reichsmark  erfolgen.  Die 
Annahme  von  Reichsmarknoten  als  Zahlung  eines  Ausländers  ist  gesetzlich 
verboten. 

HANS  W.  LANGE  •  BERLIN  W9  •  BELLEVUESTRASSE  7 

TELEGRAMM-ADRESSE:  BUCHKUNST  BERLIN  -  TELEFON:  21  19  25  / 21  19  26 
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HANS  W.  LANGE  •  BERLIN  W9  •  BELLEVUESTR.  7 


Nr. 

Reichs-M. 

Nr.  Reichs-M. 

Nr.  Reichs-M. 

Nr.  Reichs-M. 

1 

. . . .  2000 

38  ... . 

150 

73  ... . 

300 

108  ... . 

250 

2 

. . . .  1200 

39  ... . 

100 

74  ... . 

180 

109  ... . 

350 

3 

. . . .  2000 

40  ... . 

120 

75  ... . 

200 

110  .... 

1000 

5 

....  800 

41  .... 

50 

76  ... . 

60 

111  .... 

600 

7 

. . .  10000 

42  ... . 

60 

77  ... . 

50 

112  .... 

3000 

8 

. . . .  6000 

43  ... . 

1500 

78  ... . 

200 

113  .... 

600 

9 

....  250 

44  ... . 

100 

79  ... . 

100 

114  .... 

250 

10 

. . .  12000 

45  ... . 

200 

80  ... . 

120 

115  .... 

150 

11 

. . . .  9000 

46  ... . 

300 

81  .... 

30 

116  .... 

150 

12 

. . . .  2500 

47  ... . 

200 

82  ... . 

80 

117  .... 

500 

13 

....  400 

48  ... . 

500 

83  ... . 

100 

118  .... 

400 

14 

....  650 

49  ... . 

120 

84  ... . 

50 

119  .... 

250 

15 

....  800 

50  ... . 

700 

85  ... . 

50 

120  ... . 

120 

16 

....  2000 

51  .... 

600 

86  ... . 

40 

121  .... 

60 

17 

. . . .  5000 

52  ... . 

700 

87  ... . 

50 

122  ... . 

100 

18 

. . . .  4000 

53  ... . 

600 

88  ... . 

40 

123  ... . 

100 

19 

. . . .  2000 

54  ... . 

150 

89  ... . 

50 

124  ... . 

300 

20 

....  2000 

55  ... . 

800 

90  ... . 

50 

125  .... 

500 

21 

....  6000 

56  ... . 

1000 

91  .... 

50 

126  ... . 

300 

22 

....  400 

57  ... . 

400 

92  ... . 

30 

127  ... . 

50 

23 

. . . .  2000 

58  ... . 

500 

93  ... . 

20 

128  ... . 

120 

24 

. . . .  2500 

59  ... . 

250 

94  ... . 

80 

129  ... . 

60 

25 

....  2000 

60  ... . 

250 

95  ... . 

30 

129a  . . . 

1200 

26 

. . . .  6000 

61  .... 

50 

96  ... . 

60 

130  ... . 

350 

27 

. . . .  3000 

62  ... . 

300 

97  ... . 

200 

131  .... 

400 

28 

. . .  20000 

63  ... . 

400 

98  ... . 

400 

132  ... . 

600 

29 

....  100 

64  ... . 

600 

99  ... . 

350 

133  . ... 

300 

30 

....  350 

65  ... . 

200 

100  ... . 

1500 

134  ... . 

1800 

31 

....  500 

66  ... . 

350 

101  .... 

2000 

135  .... 

800 

32 

. . . .  1000 

67  ... . 

50 

102  ... . 

1000 

136  ... . 

120 

33 

....  100 

68  ... . 

600 

103  ... . 

1200 

137  .... 

400 

34 

....  300 

69  ... . 

200 

104  ... . 

600 

138  ... . 

400 

35 

....  100 

70  ... . 

300 

105  ... . 

200 

139  ... . 

350 

36 

. . . .  1500 

71  .... 

200 

106  .... 

200 

140  ... . 

300 

37 

. . . .  1800 

72  ... . 

200 

107  ... . 

250 

. 
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AUSSTELLUNG 

BERLIN  W  9,  BELLEVUESTRASSE  7 

SONNABEND,  DEN  12.  NOVEMBER  1938 
MONTAG,  DEN  14.  NOVEMBER  1938 
DIENSTAG,  DEN  15.  NOVEMBER  1938 
VON  10—2  UND  3—6  UHR 

DONNERSTAG,  DEN  17.  NOVEMBER  1938 
VON  10-2  UHR 


VERSTEIGERUNG 

BERLIN  W  9,  BELLEVUESTRASSE  7 


FREITAG,  DEN  18.  NOVEMBER  1938 
VORMITTAGS  10UHR 


INHALTSANGABE 


I.  GEMÄLDE  . Nr.  1—28 

II.  GRAPHIK  . Nr.  29—  35 

III.  HOLZPLASTIK  UND  BRONZEN  ..  Nr.  36—  67 

IV.  KLEINPLASTIK . Nr.  68—  83 

V.  JAPANISCHE  ELPENBEIN- 

SCHNITZEREIEN . Nr.  84—  93 

VI.  KUNSTGEWERBE . Nr.  96—1292 

VII.  TEXTILIEN,  KNÜPFTEPPICHE  ..  Nr.  130— 140 


Der  Verkauf  erfolgt  wegen 
Auflösung 


5 


Jan  Polack  •  Tiroler  Meister 


I. 

GEMÄLDE 

Nr.  I  —  28 


JAN  POLACK 

t  München,  1519 

i  Die  hl.  Elisabeth.  Auf  einer  Holzbank  die  hl.  Elisabeth  in 
rotem  faltigem  Gewand  und  weißem  Kopftuch,  Bettlern  zur 
Rechten  und  zur  Linken  Brot  reichend  und  Wein  ausschenkend, 
öl  auf  Holz.  H.  36  cm,  Br.  72  cm. 

Ehemals  im  Kloster  Traxl  (nach  einer  alten  Eintragung  auf 
der  Rückseite  des  Bildes),  vgl.  auch  Thieme-Becker,  Künstler¬ 
lexikon  Bd.  XXVII,  S.  200. 

Abbildung  nebenstehend. 


TIROLER  MEI  STER 

2.  Hälfte  15.  Jahrh. 

2  Die  hl.  Anna  selbdritt.  In  ornamentiertem  Mauerwerk  sitzt  die 
hl.  Anna  in  rotem  faltigem  Gewand,  den  Christusknaben  und 
die  hl.  Maria  auf  dem  Schoß  haltend, 
öl  auf  Holz.  H.  48  cm,  Br.  36  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 
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I 


/ saac  van  O stade 


ISAAC  VAN  OSTADE 

Haarlem,  1621 — 1649 


3  Holländische  Landschaft.  Im  Vordergrund  ein  Teich,  dahinter  ein 
von  hohen  Bäumen  umstandenes  Gehöft,  links  ein  Bauernhof, 
davor  zwei  Personen,  rechts  im  Hintergrund  eine  Kirche. 
Staffage. 

öl  auf  Holz.  H.  20,5  cm,  Br.  26  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 
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3 


Anselm  F euer b ach  •  Karl  Hagemeister 


ANSELM  FEUERBACH 

Speyer,  Venedig,  1829 — 1880 

4  Die  Dantebarke. 

öl  auf  Holz.  H.  34  cm,  Br.  42  cm. 

Abgeb.:  Uhde-Bernays,  Feuerbach  Nr.  31 1.  „Freie  Kopie  aus 
dem  Gedächtnis  nach  dem  Gemälde  des  Eugen  Delacroix  im 
Louvre.“ 

Aus  Sammlung  C.  Sohn-Rethel,  Düsseldorf. 

Abbildung  nebenstehend. 


KARL  HAGEMEISTER 

Geb.  Werder,  184S 

5  Waldlandschaft.  Dichtes  Unterholz  und  junge  Birken  vor  far¬ 
bigem  Hintergrund. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  K.  Hagemeister. 
H.  118  cm,  Br.  79  cm. 


IO 


Karl  Haider 


KARL  HAI  DER 

Neuhausen,  Schliersee,  1846 — 1912 


6  „Entsagung.“  Halbfigur  einer  jungen  Frau,  mit  schwarzem,  über 
die  Schultern  fallendem  Kopftuch,  dunkelrotem  Kleid  mit 
weißer  Halskrause,  die  Rechte  an  das  Kinn  gelehnt,  im  Hinter¬ 
grund  Landschaft. 

öl  auf  Holz.  Rechts  unten  bezeichnet:  K.  Haider.  H.  88  cm, 
Br.  75  cm. 

Abgeb.:  E.  Haider,  K.  Haider,  Tafel  73. 

Abbildung  nebenstehend. 
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6 


Wilhelm  Leibi 


WILHELM  LEIBL 

Köln,  Wiirzburg,  1844 — 1900 

7  Abendandacht.  Junge  Frau  auf  einem  Stuhl,  den  Rücken  zum 
Beschauer,  den  Kopf  im  Profil  nach  rechts,  daneben  ein  Kind 
mit  gefalteten  Händen  in  rotem  Kleidchen  und  dunkler 
Schürze.  Brauner  Hintergrund. 

öl  auf  Holz.  H.  73  cm,  Br.  63  cm. 

Abgeb.:  Waldmann,  Leibi  Nr.  194. 

Aus  dem  Besitz  der  Nichte  Leibis,  Frau  Dr.  Dietrich. 
Abbildung  nebenstehend. 
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7 


Hans  von  Marees  •  Ernst  Matthes 


HANS  VON  MAREES 

Elberfeld,  Rom,  1837 — 1887 

8  Brustbild  des  Schriftstellers  Koppel-Ellfeld. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  oben:  H.  v.  M.  1873. 
H.  69  cm,  Br.  55  cm. 

Abgeb.:  Meier-Graefe,  H.  v.  Marees,  Bd.  III,  S.  151,  Nr.  181. 
Aus  dem  Besitz  von  A.  W.  von  Heymel. 

Abbildung  nebenstehend. 


ERNST  MATTHES 

Düsseldorf,  1878 — 1918 

9  ,,Bois  de  Boulogne.“  Von  Ruderbooten  belebter  Kanal. 

Aquarell.  Bezeichnet  rechts  unten:  E.  Matthes.  H.  32  cm, 
Br.  30  cm. 


8 


Adolf  von  Menzel 


ADOLF  VON  MENZEL 

Breslau,  Berlin,  1815 — 1905 

10  Interieur.  Justizrat  Märker  in  seinem  Arbeitszimmer, 
öl  auf  Leinwand.  El.  20,5  cm,  Br.  28,5  cm. 
Abgeb.:  Tschudi,  A.  von  Menzel,  S.  35,  Nr.  44. 
Abbildung  nebenstehend. 
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IO 


Adolf  von  Menzel  •  Anton  Nowak 


ADOLF  VON  MENZEL 

Breslau,  Berlin,  1815 — 1905 

1 1  Kopf  eines  hessischen  Bauern  mit  Dreispitz. 

öl  auf  Malpappe.  Bezeichnet:  A.  M. 

Abbildung  nebenstehend. 

12  Pferdestudie. 

öl  auf  Malpappe.  Bezeichnet  links  unten:  A.  v.  M.  Erinne¬ 
rung.  H.  16,5  cm,  Br.  40  cm. 

Abgeb.:  Tschudi,  Menzel,  S.  43,  Nr.  57. 

Abbildung  nebenstehend. 


ANTON  NOWAK 


Geb.  Marburg,  1865 


13  Gemüseverkäuferin.  Junge  Frau  in  weißem  Hemd  und  rotem 
Mieder  hinter  einer  Gemüseauslage. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  links  unten:  Anton  Nowak , 
Wien  1909.  H.  124  cm,  Br.  149  cm. 


20 


12 


I  I 


Philipp  Röth 


PHILIPP  RÖTH 

Darmstadt,  München,  1841 — 1921 


14  Bauernhof  in  Gern  bei  München.  Blick  vom  Obstgarten  auf  eine 
Holzscheune,  die  von  Bäumen  umstanden  ist,  links  das  Gehöft, 
vor  einem  Zaun  spielende  Kinder. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  links  unten:  Ph.  Röth,  Gern  97. 
H.  43  cm,  Br.  63  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


15  Buchengruppe  bei  Bruck.  Auf  wiesigem  Grund  rechts  hohe 
Buchen,  links  eine  sitzende  Frau. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  Ph.  Röth,  Bruck. 
H.  55  cm,  Br.  46  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 
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i4 


Otto  Sc  holderer  •  Karl  Schuch 


OTTO  SCHOLDERER 

Frankfurt  a.  M.,  1834 — 1902 

1 6  Felsige  Flußlandschaft.  Links  und  rechts  mit  Bäumen  bestandene 
Anhöhe  mit  einer  Holzbrücke,  rechts  im  Vordergrund  ein 
Wasserfall. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  O.  S.  6 j.  H.  94  cm, 
Br.  78  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


KARL  SCHUCH 


Wien,  1846. — 1903 


17  Stilleben.  Blumen  und  Lrüchte,  eine  Schale  und  Töpfe,  vor 
dunklem  Grund. 

öl  auf  Leinwand.  Datiert:  15.  Juni  85.  H.  6 3  cm,  Br.  78  cm. 
Auf  der  Rückseite  bezeichnet:  Carl  Schuch  pxt.  quod  testat 
W .  T rübner. 

Abbildung  nebenstehend. 
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i7 


WilhelmTrübner  •  Albert  Weißgerber 


WILHELM TRÜBNER 

Heidelberg,  Karlsruhe,  1851 — 1917 

18  Kloster  Seeon.  Ansicht  des  Klosters  von  der  Rückseite  auf  einer 
Anhöhe,  davor  eine  Wiese,  die  von  einem  Bach  geteilt  wird, 
öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  links  unten:  W.  Trübner  1892. 
H.  53  cm,  Br.  6 4  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


19  Bildnis  der  Mrs.  Crawley.  Halbe  Figur  in  rotem  gemustertem 
Samtkleid,  vor  grünem  Hintergrund. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  W.  Trübner.  1891. 
München.  H.  100  cm,  Br.  82  cm. 

Abgeb.:  Beringer,  Trübner  (Klass.  d.  Kunst),  Tafel  175. 


ALBERT  WEI  SSGERBER 

1878 — 1915 


20  Zigeuner ,  hinter  einem  Planwagen  im  Walde  lagernd,  vorn  eine 
nackte  Frau,  sich  waschend,  links  ein  grasendes  Pferd, 
öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  Weissgerber. 
H.  78  cm,  Br.  64  cm. 

Abgeb.:  Hausenstein,  Weissgerber,  Tafel  141. 

Abbildung  nebenstehend. 


26 


Gu  st  ave  C  our  be  t  •  Narzisse  Diaz  •  Jules  Dupre 


GUSTAVE  COUR BET 

Omans,  La  Tour  de  Peilz,  1819 — 1877 

21  Früchtestilleben.  In  einem  Körbchen  Äpfel  und  Birnen,  daneben 
aufgeschnittene  weitere  Früchte. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  links  unten:  G.  Courbet. 
EI.  36  cm,  Br.  44  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


NARZISSE  DIAZ 

Bordeaux,  Mentone,  1808 — 1876 


22  Herbstliche  Waldlandschaft.  Blick  durch  einen  von  hohen  Bäumen 
umstandenen  Waldweg  auf  helle  Birkenbäume.  Auf  dem 
Weg  eine  Bauernfrau. 

öl  auf  Holz.  Bezeichnet  links  unten:  N.  Diaz.  H.  26  cm, 
Br.  22,5  cm. 


JULES  DUPRE 

Nantes,  Isle-Adam,  1 8 1 1  — 1889 


23  Herbstlandschaft.  In  einem  Teich  unter  hohen  Bäumen  zwei 
Kühe.  Im  Hintergrund  eine  Windmühle.  Hoher  bewölkter 
Himmel. 

öl  auf  Leinwand.  Rechts  unten  bezeichnet:  Jules  Dupre. 
H.  65  cm,  Br.  53  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


28 


23 


21 


F  er  d  inan  d  Ho  dl  er 


FERDINAND  HODLER 


Bern,  Genf,  1853 — 1918 


24  „ Ferner  Klang."  Schreitende  Frau,  in  blauem  Gewand,  die  beiden 
Hände  erhoben. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  1914.  Ferd. 
Hodler.  H.  180  cm,  Br.  125  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


3° 


4 


Ferdinand  H  o  dl  er  •  Max  Lieb  er  mann 


FERDINAND  HODLER 


Bern,  Genf,  1853 — 1918 


25  Brustbild  einer  jungen  Frau  mit  lockigem  Haar,  den  Kopf  leicht 
nach  links  geneigt. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  iyn.  F.  Hodler. 
H.  44,5  cm,  Br.  3 6  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 


MAX  LIEBERMANN 

Berlin,  1849 — 1934 

26  Studie  zu  den  Konservenmacherinnen.  Erste  Fassung. 

öl  auf  Holz.  Bezeichnet  rechts  unten:  Lieber  mann.  H.  48  cm, 
Br.  6 o  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

27  Wannseegarten.  Blick  durch  den  von  Bäumen  bestandenen 

Garten  auf  ein  halbverdecktes  Haus. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  M.  Liebermann 
1918.  H.  70  cm,  Br.  90  cm. 
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Claude  Monet 


CLAUDE  MONET 

Paris,  Giverny,  1840 — 1926 

28  Flußlandschaft.  Rechts  eine  Böschung  mit  hohen  Bäumen,  im 
Vordergrund  auf  einem  Landvorsprung  zwei  Männer,  auf 
dem  Wasser  zwei  Boote. 

öl  auf  Leinwand.  Bezeichnet  rechts  unten:  Claude  Monet. 
H.  74  cm,  Br.  93  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 
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II. 

GRAPHIK 


Nr.  29  —  35 

HANS  SEBALD  BEHAM 

29  Ac/;r  verschiedene  Kupferstiche:  Die  Evangelisten  Marcus,  Lucas 

und  Johannes  (B.  56 — 58).  Das  Unglück  (B.  141).  Quer¬ 
füllung  mit  den  auf  Chimären  reitenden  Genien  (B.  236). 
Das  Wappen  Behams  (B.  254)  u.  a. 

ALBRECHT  DÜRER 

30  Anna  selhdritt.  Kupferstich.  B.  29. 

Abbildung  nebenstehend. 

31  Maria  mit  dem  Kinde  auf  der  Rasenhank.  Kupferstich.  B.  34. 

Abbildung  nebenstehend. 

32  Mariä  Himmelfahrt  und  Krönung.  Holzschnitt.  B.  94.  Probe¬ 

druck  auf  Papier  mit  dem  Wasserzeichen  der  hohen  Krone. 
Zwei  Quetschfalten. 

33  Herkules.  Holzschnitt.  B.  127.  Wasserzeichen:  Augsburger  Schild. 

Restaurierungen. 

JEAN  BAPTISTE  BOILLY 

34  Ein  Paar  Gegenstücke  mit  eleganten  Figurenszenen. 

Punktierstiche,  in  Farben  gedruckt.  Ränder  und 
Unterschrift  abgeschnitten. 

JEAN  FRANQOIS  RAFFAELLI 

35  Zwei  farbige  Originalradierungen:  Kleinstadtstraße  —  Verschneite 

Landstraße. 

Japanpapier.  Beide  Blätter  handschriftlich  signiert. 
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Holzplastik  und  Bronzen 


III. 

HOLZPLASTIK  UND  BRONZEN 


Nr.  36  —  67 
RH  E I NL AN  D 

Mitte  14.  Jahrh. 

36  Madonna  mit  Kind  auf  flachem  rundem  Sockel.  Lindenholz,  alte 

Farbenfassung,  Rücken  abgeflacht  und  ausgehöhlt.  Zwei 
Finger  der  Maria  fehlen.  H.  76  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

SÜD  DEUTSCH  LAND 

Anfang  1 6.  Jahrh. 

37  Zwei  Figuren  aus  einer  Anbetung.  Lindenholz,  geschnitzt,  Gold- 

und  Farbenfassung,  Rücken  abgeflacht.  Linke  Hand  des 
Heiligen  fehlt.  H.  59  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

ERNST  BARLACH 

Geb.  Wedel,  1870 

38  Bettlerin.  Ton,  grau  glasiert.  H.  15  cm,  Br.  30  cm. 

39  Sitzende  Frau  und  liegender  Mann.  Porzellan,  weiß  glasiert. 

H.  23  und  17  cm,  Br.  23  und  30  cm. 

J.  CLARET 

40  Zwei  weibliche  Halbfiguren.  Ton.  Eine  bezeichnet:  J.  Claret. 

H.  etwa  23  cm. 

KARL  EBBINGHAUS 

Geb.  Hamburg,  1872 

41  Mädchenkopf.  Bronze.  H.  1 1  cm. 

42  Mädchenkopf.  Bronze.  H.  16  cm. 

43  Stehendes  Mädchen  mit  Muschel.  Bronze.  H.  120  cm. 
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Holzplastik  und  Bronzen 


LEO  EISENBERGER 

44  Bogenschütze.  Bronze.  Bezeichnet:  L.  Eisenberger.  H.  43  cm. 

JACQUES  FROMENT-MEURI  CE 

Geb.  Paris,  1864 

45  Zwei  spielende  Esel.  Bronze.  Bezeichnet:  J.  Eroment-Meurice. 

H.  18  cm,  Br.  20  cm. 

AUGUST  GAUL 

Groß-Auheim,  Berlin,  1869 — 1921 

46  Stehender  Bär.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Gaul.  H.  30,5  cm, 

Br.  19  cm. 

47  Esel.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Gaul.  H.  9,5  cm,  Br.  13,5  cm. 

48  Drei  Fasane.  Bronze,  die  Augen  Gold  tauschiert.  Bezeichnet: 

A.  Gaul.  H.  15  cm,  Br.  23  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

49  Der  Hamster.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Gaul  29/7.  EI.  23,5  cm, 

Br.  13  cm. 

50  Drei  Pinguine.  Bronze.  Gold  tauschiert.  Bezeichnet:  A.  Gaul. 

EI.  17  cm,  Br.  20,5  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

51  Zwei  Rehe.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Gaul.  H.  etwa  32  cm,  Br 

etwa  30  cm. 

52  Zwei  Schafe.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Gaul.  H.  etwa  30  cm,  Br. 

etwa  36  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

53  Zwei  kämpfende  Widder.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Gaul.  H.  15  cm, 

Br.  40  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 
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EMIL  GEIGER 

54  Kniende  Märchenprinzessin,  eine  Schnecke  auf  der  Rechten.  Ge¬ 
schnitten  aus  Nephrit  und  Elfenbein,  intarsiert  mit  Gold  und 
Steinen.  Zweistufiger  rosa  Marmorsockel.  H.  21  cm. 


ARISTIDE  MAILLOL 

Geb.  Banyuls-sur-Mer,  1 86 1 

55  Die  Badende  (Stehendes  Mädchen).  Bronze.  Bezeichnet:  A.  M. 

H.  67  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

5 6  Zwei  Mädchen  auf  einer  Bank,  die  Hände  erhoben.  Bronze. 

Bezeichnet:  A.  M.  H.  49  cm,  Br.  43  cm. 

57  Kauerndes  Mädchen.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  M.  H.  20,5  cm, 

Br.  10  cm. 

Abbildung  Seite  45. 

58  Sitzendes  Mädchen,  die  linke  Hand  halb  erhoben.  Bronze.  Be¬ 

zeichnet:  A.  M.  H.  28  cm,  Br.  14  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 
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ARISTIDE  MAILLOL 

Geb.  Banyuls-siu-Mer,  1S61 

59  Sitzendes  Mädchen,  den  Arm  vor  die  Augen  haltend.  Bronze. 

Bezeichnet:  Aristide  Maillol.  H.  etwa  22  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

60  Sitzendes  Mädchen,  den  rechten  Luß  über  das  linke  Knie  gelegt. 

Bronze.  Bezeichnet:  A.  M.  H.  22  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

AI  M  E  MILLET 

Paris,  1819 — 1891 

6 1  Stier.  Bronze.  Bezeichnet:  Millet.  H.  16  cm,  Br.  27  cm. 

AUGUSTE  RODIN 

Paris,  Meudon,  1840 — 1917 

62  Kopf  Murbeau.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Rodin.  H.  28  cm,  Br. 

etwa  18  cm. 

63  Kopf  Frau  Rodin.  Halbmaske.  Bronze.  Bezeichnet:  A.  Rodin 

und  Alexis  Rudier,  Fondeur,  Paris.  H.  26  cm,  Br.  etwa  19  cm. 
Abbildung  nebenstehend. 

GEORG  ¥RBA 

Geb.  München,  1872 

64  Amazone  auf  einer  Hirschkuh  reitend.  Silber.  Bezeichnet:  Wrba. 

H.  53  cm,  Br.  50  cm. 

65  Zwei  Pinguine.  Bronze.  Silber  tauschiert.  H.  15  cm,  Br.  15  cm. 

66  Stier.  Bronze.  Bezeichnet:  Wrba.  H.  33  cm,  Br.  57  cm. 

FRANZÖSISCH 

19.  Jahrh. 

67  Junger  Faun  mit  Flöte,  auf  Baumstumpf  sitzend.  Bronze. 

H.  25,5  cm. 
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Kleinplastik 


IV. 

KLEINPLASTIK 

Nr.  68  —  83 


68  Kleine  Büste  eines  jungen  Mannes  mit  herabfallendem  Locken¬ 

haar.  Lindenholz,  vollrund  geschnitzt.  H.  12  cm,  Br.  10  cm. 
Süddeutsch,  Art  des  Jörg  Syrlin  d.  J.,  Anfang  16.  Jahrh. 
Abbildung  nebenstehend. 

69  Kleine  Wandfigur  der  Maria  einer  Verkündigung,  vor  einem  Bet¬ 

schemel  mit  aufgeschlagenem  Buch  kniend.  Eichenholz  ge¬ 
schnitzt,  mit  alter  Gold-  und  Farbenfassung.  H.  16,5  cm. 
Niederrhein,  Anfang  16.  Jahrh. 

Abbildung  nebenstehend. 

70  Gruppe:  Anbetung  der  Heiligen  Drei  Könige,  auf  abgeschrägter 

Bodenplatte.  Buchs,  geschnitzt,  Rücken  abgeflacht.  H.  8,9  cm, 
L.  16,5  cm. 

Abbildung  Seite  49. 

71  Kleine  Statuette  der  Maria  mit  Kind,  auf  eckiger  Plinthe  stehend. 

Buchs,  vollrund  geschnitzt,  Rücken  leicht  abgeflacht.  Die  er¬ 
hobene  Rechte  des  Christuskindes  leicht  beschädigt,  die  Krone 
der  Maria  entfernt.  H.  11,5  cm. 

Flämisch,  Anfang  17.  Jahrh. 

Abbildung  Seite  49. 
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Kleinplastik 


72  Statuette  der  Maria  mit  Kind.  Buchs,  vollrund  geschnitzt. 

H.  19  cm. 

Flämisch,  Anfang  17.  Jahrh. 

73  Statuette  der  Maria  mit  Kind ,  auf  profiliertem  Sockel.  Buchs, 

vollrund  geschnitzt.  H.  15,5  cm. 

Abbildung  nebenstehend. 

74  Statuette  der  Maria  mit  Kind,  auf  flacher  Plinthe  stehend.  Buchs, 

vollrund  geschnitzt.  H.  12,5  cm. 

Flämisch,  17.  Jahrh. 

Abbildung  nebenstehend. 

75  Gruppe:  Die  Heilige  Familie.  Buchs,  geschnitzt,  Rücken  ab¬ 

geflacht.  Eine  Hand  des  Christuskindes  abgeschlagen. 
H.  13,6  cm,  Br.  12  cm. 

Italien,  1.  Hälfte  17.  Jahrh. 

Abbildung  Seite  47. 

76  Kleine  Statuette  Johannes  des  Täufers,  auf  flachem  Sockel  stehend, 

zu  seinen  Füßen  ein  Lamm.  Lindenholz,  vollrund  geschnitzt. 
H.  12,5  cm. 

Deutsch,  1.  Hälfte  17.  Jahrh. 

77  Kleine  Statuette  der  Maria  mit  Kind,  auf  der  Mondsichel 

stehend.  Buchs,  geschnitzt,  Rücken  abgeflacht.  H.  12,3  cm. 
Österreich,  17.  Jahrh. 
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78  Ein  Paar  Statuetten  nackter  Jünglinge,  der  eine  mit  dem  Hut  des 

Merkur.  Die  Arme  ausgebreitet.  Holz,  vollrund  geschnitzt. 
Zwei  Unterarme  ergänzt,  einige  Finger  abgebrochen. 
H.  18,5  cm. 

Flämisch,  17.  Jahrh. 

79  Statuette  eines  Putto,  eine  Fruchtgirlande  haltend.  Quadratische 

Plinthe.  Buchs,  vollrund  geschnitzt.  H.  25  cm. 

Italien,  17.  Jahrh. 

80  Ausgeschnittenes  Hochrelief  der  Maria  mit  dem  Kinde.  Buchs, 

geschnitzt.  H.  12  cm,  Br.  8,5  cm. 

Italien,  Anfang  18.  Jahrh. 

8 1  Elfenbeinfigur  der  Maria  mit  Kind.  H.  1 5  cm. 

Italien,  Ende  18.  Jahrh. 

82  Hockender  Faun.  Bronze.  H.  9  cm. 

Padua,  Anfang  16.  Jahrh. 

83  Zier  stück:  Geflügeltes  Meerweibchen.  Schwarz  patinierte  Bronze. 

H.  6  cm. 

Padua,  Anfang  1 6.  Jahrh. 
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Japanische  Elfenbeinschnitzereien 


V. 

JAPANISCHE 

ELFENBEINSCHNITZEREIEN 

Nr.  84  —  95 


84  Statuette  eines  Mannes  in  Schreitstellung,  in  der  Rechten  einen 

Blumenzweig.  Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert.  H.  12  cm. 

85  Gruppe:  Früchteverkäufer,  auf  Plinthe,  umgeben  von  Markt¬ 

körben.  Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert.  H.  9  cm,  Br.  12  cm. 

86  Statuette  eines  alten  Mannes,  auf  dem  Rücken  ein  Reisigbündel, 

auf  der  Bodenplatte  Strauchwerk  und  ein  Frosch,  Elfenbein, 
geschnitzt  und  graviert.  EL  8  cm. 

87  Figur  eines  weit  ausschreitenden  Mannes,  auf  dem  Rücken  einen 

Korb.  Elfenbein  geschnitzt  und  graviert.  H.  10,5  cm. 

88  Hockender  Alter,  in  den  Händen  großen  Männerkopf  haltend. 

Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert.  H.  6  cm. 

89  Statuette  einer  Frau,  einen  Besen  in  den  Händen,  zu  ihren  Füßen 

eine  Katze.  Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert.  H.  1 1  cm. 

90  Gruppe:  Mann  und  Kind,  Gartenarbeit  verrichtend,  auf  Boden¬ 

platte.  Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert.  H.  7  cm,  L.  10  cm. 

91  Gruppe:  Hockender  Alter,  dem  die  Haare  von  einem  Diener 

hochgebunden  werden.  Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert. 
H.  9  cm. 
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92  Hockender  Mann  mit  Gewürzstampfe.  Elfenbein,  geschnitzt  und 

graviert.  H.  4,5  cm. 

93  Statuette  eines  Mannes  mit  großem  Netz  in  der  Rechten.  Elfen¬ 

bein,  geschnitzt  und  graviert.  Die  Finger  an  der  erhobenen 
Rechten  abgebrochen.  H.  10,5  cm. 

94  Vier  Netsukes:  Angler,  Alter  mit  Fo-Hund,  Vater  und  Sohn  auf 

Schildkröte,  Fabelwesen.  Elfenbein,  geschnitzt  und  graviert. 
Ff.  etwa  3  cm. 

95  Zier  stück.  Zwei  Männer,  stehend  und  liegend.  Holz,  geschnitzt, 

farbig  gefaßt.  H.  16  cm,  Br.  15  cm. 
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Kunstgewerbe 


VI. 

KUNSTGEWERBE 


Nr.  96  — 129a 

96  Tisch,  Nußholz,  gestreckt  rechteckig.  Auf  zwei  vasenförmigen 

Brettstützen,  die  durch  ein  geschweiftes  Brett  verbunden  sind. 
Zarge  mit  Zahnschnittfries.  H.  81  cm,  Br.  183  cm,  T.  74,5  cm. 
Italien,  2.  Hälfte  16.  Jahrh. 

97  Armlehnsessel.  Nußholz.  Gerades  Gestell  mit  breiten  Arm¬ 

lehnen.  Pfostenfüße  mit  Brettern  verbunden.  Bezug:  roter 
Samt  und  Goldstickerei.  H.  106  cm,  Br.  76,5  cm,  T.  58  cm. 
Italien,  1.  Hälfte  17.  Jahrh. 

98  Spiegelrahmen,  reich  geschnitzt,  gold,  rot  und  blau  gefaßt.  Seit¬ 

lich  zwei  gedrehte  Säulen,  oben  und  unten  Leisten  mit  Engels¬ 
köpfen,  dazwischen  Girlanden.  H.  95  cm,  Br.  71  cm. 

Italien,  Anfang  16.  Jahrh. 

99  Kredenz.  Nußholz,  bemalt  und  vergoldet.  Reich  geschnitzt  mit 

Blumen  und  Rankenornamenten.  Auf  vier  vierkantigen 
Füßen  mit  geschnitzten  Girlanden.  Drei  Schubladen. 

H.  81,5  cm,  Br.  186  cm,  T.  52  cm. 

Italien,  17  Jahrh. 

Abbildung  Seite  55. 

100  Drei  Louis  XV-Sessel.  Nußholz.  Breit  geschwungene  natur¬ 

farbene  Gestelle  mit  geschnitzten  Blüten.  Hellblauer  Seiden¬ 
bezug.  H.  90  cm,  Br.  65,5  cm,  T.  50  cm. 

Frankreich,  um  1760. 

Abbildung  Seite  57. 
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Kunstgewerbe 


101  Ein  Paar  Sessel  mit  Pointbezug.  Nußholz.  Geschweifte,  ge¬ 

schnitzte  braune  Gestelle.  Der  Bezug  mit  großem  Früchte-  und 
Blättermuster.  H.  94  cm,  Br.  62  cm,  T.  54  cm. 

Frankreich,  um  1760. 

Abbildung  Seite  57. 

102  Lcrain,  Louis  XV.  Vergoldetes  Gestell.  Pointbezug  in  Wolle  und 

Seide:  Rosenstrauß  auf  hellblauem  Grund  von  Voluten  und 
barocken  Blattranken  gerahmt.  Fi.  102  cm,  Br.  55  cm. 
Der  Bezug:  Frankreich,  2.  Viertel  18.  Jahrh. 

Abbildung  nebenstehend. 

103  Pfeiler  schrank,  Louis  XVI.  Rosenholz-  und  Polisanderfurnier 

mit  abgeschrägten  Kanten.  Reiche  Intarsien  in  verschieden¬ 
farbigen  Hölzern:  Musikinstrumente.  Die  Tür  mit  einem 
Drahtgitter.  Als  oberer  Abschluß  graue  Marmorplatte. 

H.  197  cm,  Br.  90  cm,  T.  38  cm. 

Frankreich,  um  1780. 

104  Louis  XVI -Wand tisch.  Auf  vier  kannelierten  spitzen  Beinen. 

Auf  der  breiten  Zarge  geschnitztes  Rankenornament.  Schwarze 
Marmorplatte.  Vergoldetes  Holz.  H.  90  cm,  Br.  156  cm, 
T.  72  cm. 

Frankreich,  um  1780. 

105  Kleines  Kommodentischchen,  Louis  XV-Stil.  Rosenholzfurnier. 

Tief  herabgezogener  bauchiger  Körper  mit  zwei  Schubladen 
auf  schlanken  geschwungenen  Füßen.  H.  71  cm,  Br.  30  cm, 
T.  26  cm. 

106  Tischchen  im  Louis  XV-Stil.  Geschweifte  Platte  und  Zarge,  darin 

zwei  Schubladen.  Hohe  geschwungene  Beine.  H.  71  cm, 
Br.  55  cm,  T.  35  cm. 
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107  Viereckiges  Tischchen  im  Louis  XVI-Stil.  Auf  vier  spitzen  Beinen. 

Reiche  Intarsien  auf  der  Platte:  Bücher  und  Vasen;  auf  der 
Zarge:  Vasen  und  Blumentöpfe.  H.  67,5  cm,  Br.  42  cm, 
T.  65  cm. 

108  Elfenbeinhorn.  Mit  reicher  ornamentaler  Schnitzerei:  Ranken 

und  Maske  am  spitzen  Ende.  In  der  Mitte  Medaillonbild 
des  Königs  Sigismund  von  Polen.  Auf  der  Gegenseite  die  pol¬ 
nische  Königskrone  und  Wappen.  L.  50  cm. 

Polen,  2.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

109  Ein  Paar  Kerzenleuchter.  Auf  glockenförmigem  Fuß  ein  profi¬ 

lierter  Balusterschaft.  Beschau:  Augsburg.  Meisterzeichen: 
I.  B.  K.  H.  20  cm. 

Augsburg,  Mitte  18.  Jahrh. 

110  Tafelaufsatz,  bestehend  aus  einer  Jardiniere,  zwei  Obstschalen, 

zwei  kleinen  Körbchen  und  sechs  Salzfässern.  Silber  getrieben 
mit  Bergkristall  und  Lapislazuli. 

Entwurf  von  Ernst  Riegel,  Darmstadt,  1908/09. 

Jardiniere:  H.  14  cm,  Br.  45  cm. 

m  Kaminuhr,  Louis  XVI.  Weißer  Marmor  mit  Goldbronze.  Auf 
der  Vorderseite  des  abgestuften  und  abgerundeten  Sockels 
kleine  Puttenszene  aufgemalt.  Bekrönt  von  der  Marmorfigur 
eines  lesenden  Mädchens.  Bezeichnet  auf  dem  Zifferblatt: 
Bourret  a  Paris.  H.  41  cm,  Br.  39  cm. 

Paris,  um  1780. 

Abbildung  Seite  59. 
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ui  Kronleuchter,  Bronze  vergoldet,  Louis  XV.  Aus  der  Spindel  mit 
Wasserblättern  und  Rocaillen  gehen  drei  sich  gabelnde  Arme 
aus,  reich  mit  Wasserblättern  verziert.  H.  51  cm,  Durchm. 
61  cm. 

Frankreich,  um  1740. 

Abbildung  nebenstehend. 

1 1 3  Großer  Kronleuchter.  Von  einem  vergoldeten  Bronzereifen, 

der  die  gepaarten  zwölf  Kerzenarme  trägt,  gehen  nach  oben 
und  unten  Kristallketten  aus.  An  der  mittleren  Spindel  sieben 
kleine  Bronzeringe  mit  Kristalltropfen,  als  oberer  und  unterer 
Abschluß  blaue  Glaszierate.  H.  120  cm,  Durchm.  70  cm. 
Norddeutschland,  Ende  18.  Jahrh. 

114  Drei  Appliques,  Louis  XV-Stil.  Bronze  vergoldet.  Aus  einem 

geschweiften  Wasserblatt  entwickeln  sich  die  beiden  groß- 
geschwungenen  Kerzenarme.  H.  41  cm. 

1 1 5  Ein  Paar  Appliques,  Louis  XV-Stil.  Bronze  vergoldet,  ent¬ 

sprechend  den  vorhergehenden. 

116  Ein  Paar  Appliques,  Louis  XV-Stil.  Bronze  vergoldet,  ent¬ 

sprechend  den  vorhergehenden. 

117  Ein  Paar  Wandleuchter,  Louis  XVI.  Vergoldete  Bronze.  Aus 

dem  von  einer  Urne  gekrönten  Mittelteil  wachsen  die  zwei 
geschwungenen,  mit  Blattornament  und  einem  Perlstab  ver¬ 
zierten  Kerzenarme.  H.  37  cm. 

Frankreich,  um  1780. 
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Kunstgewerbe 


1 1 8  Ein  Paar  gotische  Kaminböcke.  Eisen.  Der  mit  Maßwerk  reli- 

efierte  Sockel  setzt  sich  in  einem  profilierten  Pfosten  fort,  der 
von  einer  Maske  bekrönt  ist.  H.  58  cm,  T.  50  cm. 
Deutschland,  15.  Jahrhundert. 

Abbildung  nebenstehend. 

119  Feuerbesteck,  bestehend  aus  Schaufel,  Pocker,  Zange  und  Blase¬ 

balg,  in  einem  Messingständer.  Ornamentierte  Messinggriffe. 
Der  Blasebalg  mit  rotem  Samt  und  weißer  geblümter  Seide 
bezogen.  H.  70  cm. 

Deutschland,  18.  Jahrh. 

120  Ein  Paar  Kaminböcke,  Louis  XV-Stil.  Vergoldete  Putten  in 

einem  Rocaillenornament  sitzend.  H.  22  cm,  T.  5 6  cm. 

12 1  Persische  Tonkumme,  türkisfarben  glasiert  mit  starkem,  ver- 

sintertem  Krakelee.  Gerade  Wandung,  geriefelte  Kante,  Fuß¬ 
ring.  H.  9,3  cm,  Durchm.  17  cm. 

14.  Jahrh. 

122  Chinesische  Porzellankumme.  Die  Außenwandung  gelber  Fond 

mit  grün  gezeichneten  Ornamentmedaillons  und  stilisierten 
Zweigen.  H.  10  cm,  Durchm.  17,5  cm. 

123  Anhänger  aus  weißlichem  Jade.  Abgeflachte  Vase  mit  durch¬ 

brochen  ausgeschnittenem  Blumenstrauß.  H.  9,3  cm,  Br.  8  cm. 
China,  18.  Jahrh. 

124  Großes  chinesisches  Zier  stück  aus  Malachit.  Zwei  durch  Wogen 

schwimmende  Fische.  H.  17  cm. 
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Kunstgewerbe 


1 25  Chinesische  Ziervase  aus  geschnittenem  Bergkristall.  Abgeflachte 

Urnenform,  die  Wandung  umgeben  von  erhaben  geschnittenen 
Wellen  mit  Schaumkronen.  Auf  dem  Deckel  Spangenhenkel. 
H.  31  cm. 

Abbildung  Seite  65. 

126  Chinesisches  Räuchergefäß  aus  hellgrünem  Nephrit.  Würfel¬ 

form,  abgeflachte  Deckel,  erhaben  geschnittene  Ornamente 
und  Drachen,  in  den  Henkeln  lose  Ringe.  H.  10  cm,  Durchm. 
8  cm. 

127  Chinesisches  Jadezierstück,  oval  und  leicht  gewölbt,  erhaben  ge¬ 

schnitten.  Päonienzweig.  Montiert  in  den  Deckel  einer 
silbernen,  schwarz  tauschierten  Dose.  ( Arbeit  von  Ernst  Riegel, 
München.)  Durchm.  10  :  6  cm. 

128  Deckelschale  aus  blauem  Lapislazuli.  Silbermontiert.  Der  Körper 

bauchige  Vierpaßform,  hoher  balusterförmiger  Fuß.  Statuette 
eines  geflügelten  Putto  als  Deckelknauf.  H.  15  cm.  ( Arbeit 
von  Ernst  Riegel,  München .) 

129  Kelchförmige  Schale  auf  Balusterfuß,  aus  grünem  Achat. 

H.  14  cm. 

129a  Marmorkredenz,  Louis  XV.  Rot-weißer  Marmor,  reich  skulptiert 
mit  Muschelwerk,  Voluten,  Kehl-  und  Profilstäben.  Die  ge¬ 
schweifte  Platte  ruht  auf  zwei  Wangen  und  einer  Wandsockel¬ 
platte.  H.  93  cm,  L.  220  cm,  T.  50  cm. 

Paris,  Mitte  18.  Jahrh. 

Abbildung  Seite  65. 
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VII. 

TEXTILIEN  •  KNÜPFTEPPICHE 

Nr.  130—140 


130  Große  Decke.  Geschnittener  und  gezogener  Seidensamt.  Auf 

weißem  Grund  ein  kleinteiliges  Muster  aus  Sternen  und 
Blättern  in  Braun.  Breite  Silberfranse.  L.  225  cm,  Br.  116  cm. 
Italien,  17.  Jahrh. 

13 1  Decke.  Aus  grünem  Seidensamt,  mit  grüner  Franse  und  Druck¬ 

spuren  von  Applikation.  L.  127  cm,  Br.  122  cm. 

Frankreich,  17.  Jahrh. 

132  Flügeldecke.  Weiße  Seide  mit  Silber  broschiert.  Zwischen  Silber¬ 

streifen  kleine  farbige  Blumensträuße.  Mit  hellblauer  Taft¬ 
seide  gefüttert.  Alte  Goldspitze.  L.  332  cm,  Br.  200  cm. 
Frankreich,  um  1770 — 1780. 

133  Brücke,  Wolle,  geknüpft.  Auf  grün,  weiß,  rot,  braun,  blau 

gestreiftem  Grund,  gezackte  Medaillons  mit  bunten  stilisierten 
Blumen  auf  schwarzem  Grund.  Bordüre  dunkelblau  mit  geo¬ 
metrischer  Musterung  in  Rot,  Gelb,  Weiß,  Hellblau.  Hell¬ 
blaue  Randbordüre  mit  Blattmuster.  L.  196  cm,  Br.  105  cm. 

134  Teppich,  Seide,  geknüpft,  mit  Goldbroschierung.  Im  Mittelfeld 

ovale,  grundierte  Felder  mit  Blütenfüllung.  Grüne  Rand¬ 
bordüre  mit  ovalen  Feldern.  Im  Stil  der  Polenteppiche. 
L.  260  cm,  Br.  174  cm. 

Abbildung  Seite  61. 
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135  Teppich,  Wolle,  geknüpft.  Hellbrauner  Grund,  darin  Reihen 

von  rot,  blau  und  rosa  gezeichneten  stilisierten  Bäumen.  Rot¬ 
grundierte,  blaugekantete  Randbordüre.  L.  387  cm,  Br. 
273  cm. 

136  Kleine  Buchara-Brücke,  Wolle,  geknüpft.  Grauer  Grund  mit 

blau  und  schwarz  gezeichneter  Musterung.  L.  134  cm, 
Br.  107  cm. 

137  Kleine  Buchara-Brücke,  Wolle,  geknüpft.  Weinroter  Grund  mit 

weiß,  blau  und  rot  gezeichneter  geometrischer  Musterung. 
L.  123  cm,  Br.  102  cm. 

138  Kleine  Buchara-Brücke,  Wolle,  geknüpft.  Rote  und  violette 

Farben  mit  weißer  und  dunkelblauer  Musterung.  L.  240  cm, 
Br.  153  cm. 

139  Brücke,  Wolle,  geknüpft.  Weiße  Nische  mit  Blütenbaum  und 

Löwen  zu  Seiten  eines  Sockels.  Dunkelblaue  Randbordüre  mit 
Palmettebordüre.  L.  170  cm,  Br.  1 1 5  cm. 

140  Brücke,  Wolle,  geknüpft.  Grau,  Blau  und  schwarze  Farben.  Aus¬ 

gezackte  Medaillons  mit  Blüten-  und  Hakenkreuzfüllung. 
L.  138  cm,  Br.  112  cm. 
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